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Zitierte Literatur

Im Folgenden ist nur die im Text angegebene und direkt verwendete
Literatur aufgeführt. Jede weitere Auswahl kann bei der internatio-
nalen Fülle der Literatur zu den hier gestellten Fragen nur unbefrie-
digend sein oder würde selbst den Umfang eines Buchs sprengen.1
Wie im Vorwort bereits ausgeführt, verweise ich für einen Literatur-
überblick zu medizinethischen Fragestellungen auf die hervorragende
Übersicht des Deutschen Referenzzentrums für Ethik in den Biowis-
senschaften (www.drze.de). Eine gute Übersicht einschlägiger eng-
lischsprachiger Literatur findet sich darüber hinaus imMedizinethik-
lehrbuch von Veatch/Guidry-Grimes (2020). Ich habe zudem in dem
Literaturverzeichnis diejenigen Belege fett gekennzeichnet, die sich
besonders für eine weiterführende Lektüre empfehlen.

Die Zitate werden nach der neuen deutschen Rechtschreibung
wiedergegeben. Hervorhebungen in Zitaten sind grundsätzlich von
den jeweiligen Verfassern. Übersetzte Zitate sind im Literaturver-
zeichnis angegebenen Ausgaben entnommen, es sei denn, ich habe
diese als eigene Übersetzung kenntlich gemacht. Als Verlagsort ist
immer nur der erste Ort angegeben. Bei den Vornamen wird nur der
erste Vorname abgekürzt genannt. Fachzeitschriften werden entwe-
der nach den international üblichen Abkürzungen oder mit dem voll-
ständigen Namen einschließlich Nennung der Jahrgangsnummer an-
gegeben. Eine Besonderheit stellen Internetverweise dar. Diese
werden nur in besonders wichtigen Fällen im Literaturverzeichnis
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1 Eine Besonderheit stellt der Umgang mit eigenen, bereits publizierten Vorarbeiten
dar, die ich nicht wie Fremdzitate durch Anführungszeichen kennzeichne, selbst wenn
ich Teile daraus wörtlich übernehme. Die entsprechenden Untersuchungen sind je-
doch im Literaturverzeichnis aufgeführt. In ihnen findet sich auch in vielen Fällen
weiterführende Literatur. Dies gilt auch für Publikationen in Koautorenschaft, wobei
ich in diesem Fall in den jeweiligen Unterkapiteln kurz darauf hinweise, wenn ich
Überlegungen meinem entsprechenden Koautor verdanke. Ich folge hier der bisheri-
gen geisteswissenschaftlichen Praxis, wonach es unüblich ist, sich selbst zu zitieren, da
es für dieses Buch keine Impact-Faktoren wie in den Naturwissenschaften gibt.
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aufgeführt. Juristische und kirchenamtliche Texte werden nach offi-
ziellen Abkürzungen angegeben und sind entweder über die Internet-
seiten der jeweiligen Organe, z.B. des Bundesverfassungsgerichts
oder des Vatikans, auffindbar. Biblische Zitate und Abkürzungen bib-
lischer Bücher sind nach der Einheitsübersetzung der Jerusalemer Bi-
bel wiedergegeben. Antike und mittelalterliche Texte werden im Text
mit den üblichen Kürzeln und Zitationsweisen angegeben und im
Literaturverzeichnis mit den Jahreszahlen der Edition aufgeführt.
Bei neueren klassischen Werken sind die Ersterscheinungsdaten in
eckigen Klammern beigefügt. Sie werden nach der verwendeten, im
Literaturverzeichnis angegebenen Edition mit Seitenzahl zitiert.
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